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MOTORRAD 
Wichtigste WM-Fahrer 
MntodP ihis «WO ivni> 
' M.i\ (Ii). I IOIKI.I -l Mc'v.unli C H.inos i Hi t. Y.im.ih.i 
M.iVotoT.nn.ul.i i J.ipt. Mond.i "  (.\nlos  O K V . I  (Spi. ^ S 
(t.irr> Ntv.Ci's i \in. k.iu.i-s.iki Ni'lm.itsu iJ.ipi. Proton 
l<» konm KoK-its Suzuki II lohni l'k.iu.t rj.ipi. 
Horki.i 1̂ iro\ H.isltss i \uV Pik .Hi 1 ̂ Sek" (iilvrn.m t Spi, 
lli'iui.i I'» (Mi\icr J.ki|ik* i! n. V.nn.ih.i 21 John Hopkins 
il S \ i. Su/tiki \ ! . IKO Mol.ituln (Ii), Y.unjh.i Chris 
HUIII^ <()!>». \\('M JI Nonuiki ij.ipt, Aprili.i. 45 Colin 
l vlu.irJs 11 S \i. Apnli.i -io Y.iK-ntino Kossi (|D, Hond.i M' 
Nhms.i N.ik.mo iJjpi. Y.irruh.i I OMS C.ipirossi (Ii), Ducati 
f'l) Nkk H.i\vlkii Motnl.i '4 tViipro Kaloh (Jap), 
HonJ.i SS Andicw Pili (-\in. k.iu.is.tki Jcrnm NkWil 
h.inis i(ih i, Proton 

250 rem 
; Ki »hoitc Kol loi Ii >. Morula ^ Sc hast!.in POMO I Xio i. Morula 6 
\K'\ IVbon iSpi. Horul.i "* K.nuh Je PwnuM <1 -ii.  \prilia  10 
I cum NiotoiSpi. Aptilia 21 ir.inco Hattaini (It L Aprilia 24 
loin Hi.is iSp». Aprilia 54 Marmel Po î.ih dl». Apnli.i 

125 ccni 
t Amaiul YHVL'MI (In. KIM  5 Daniol IVJros.i "Spt. Morula 4 
I.IK'IO ("ivchinollo I II i. Apnha " Stolano Poruemi (In. Aprtha 
111 Rolvno Loc.nclli dl t. k V\1 12 Thomas l.uihi i S /1, Honda 
15 \ 1 c\ IV Anirolrs (San Marino).  \priha  17 Slc\c Jcnkncr 
UV». Apn!ia 22 l'aMo NicioiSpi. Apnha 2'» l imho Al/arno-
la iSp». iVrh 41 YUIKIM t ' I  iJap». Apnha ^ Marco Sinion-
cclh i Im. Apnha 

Termine 
fi.  \pril: 

27.  \pril: 
11. Mai: 
25. Mai: 
8. Juni: 

15. Juni: 
2«. Juni: 
l.V Juli: 
27. Juli: 
17. Vu^nsl: 
7. Soplcmhi'r: 

20. ScplcmlK-r: 
5. Oktober: 

12. Oktober: 
14. Oktober: 
2. Nowmber: 

C »I* Japan tu Su/uk.i 
(iP SIKI.IIrika in  \Wlkom 
(tP Spanien in Jcro/ de la I roniera 
(iP f iankreieh in l.e Mans 
(iP Italien in Mmiello 
(iP Katalonien in Barcelona 
(?P I lollainl in \^cn 
(iP CiroNshntannien in lVnin;_'lon 
('•!' I VuiM/hlatuI jut ilein Sa*. h»enr 
(iP l^lkvhu-n in Brunn 
(iP Poriui'.il in i sloiil 
(iP Rio Je Janeiro in Jacaiepairua i Br i 
(il' P.i/ihk in Motci'i i Jap > 
(iP Mala\ M.I in Sepan«: 
(il' Australien in l'iiilli[» hland 
( iP \ aleiu i.i in Valeiu i.i i Spi 

Rossi zum Dritten Q • • 

Lehrjahr für Thomas Lüthi 
Hrsinuils seil t i in f  Jah­
ren (und dem Tessiner 
O l i ve r  I 'etrueciam) 
bestreitet wieder e in 
Schwei /e r  die k o m ­
plette Saison. Der 16-
jähr ige Emmentaler 
Thomas L i i th i  ( B i l d )  
war sehon 2002 spora­
disch am Start, be­

trachtet aber 12S-ccm-\VM vor allem als 
Lehrjahr. «Regelmässige Klassierungen i n  
den Top 20 sind okay», sagt Daniel tipp, der 
Besitzer des in Prag stationierten Team El i t  
Grand Prix. «Wir  wol len Thomas nicht 
pushen. Er soll m seiner ersten kompletten 
Saison sein Metier erlernen und möglichst 
ohne Stürze und Verletzungen durchkom­
men». Der Teamchel bezahlt seinem l'iir 
zwei Jahre (plus Option) angestellten Fahrer 
neben den Rennkosten auch die Versiche­
rung, die schulische Aus- und Weiterbil­
dung. einen Lehrlingslohn von 1000 Pran­
ken sow ie al l lal l  ige Punkteprämien. 

Auch dank des neuen Ilauptsponsors, des 
Internet-Providers B luewm, verfügt das 
Elit-Team i m  Gegensatz zur vergangenen 
Saison über die Mittel, um von Honda lur  
mehr als 100 000 Pranken einen so genann­
ten A - K i t  zu leasen und bevorzugt behandelt 
zu werden. Allerdings sind damit auch die 
Erwartungen an Lüthi gestiegen, kommen 
doch nur sechs Honda-Fahrer in den Genuss 
des besten Materials. «Da sind aber noch die 
April ia-Fahrer, deren Motorrad auch sehr 
gut läuft», relativiert Lüthi und bleibt realis­
tisch: «Ich rechne nicht damit, jedes Ma l  in 
die Punkte (erste 15 - Red.) zu fahren. Ich 
sehe mich irgendwo zwischen Platz 15 und 
20. Viel leicht mal besser, dann wieder 
schlechter.» 

LEICHTATHLETIK 
Athens Medien rügen 
Dopingflucht der Stars 
16 Monate vor Olympia im eigenen Land 
empört sich Griechenlands Presse über die 
Flucht seiner Sportstars vor  Dopingkontrol­
len. In der Kr i t ik  stehen aktuell 2()0-m-
Olympiasieger Kostas Kenteris und 100-m-
Europameister in Hkaterini Tinnum. D i e  
angesehene Athener Tageszeitung «Elefte-
herotypia» forderte unverblümt: «D ie  
Lügen müssen sofort ein Ende haben. Diese 
unglaubliche Geschichte bringt die sportl i­
che Ehre unseres Landes in Verruf.» 

o d e r  h o l t  Barros e rs tma ls  d i e  WM-Krone  in  d e r  M o t o G P - K l a s s e ?  
SUZUKA - Am Sonntag beginnt 
mit dem Grand Prix von Japan 
in Suzuka die Strassen-WM. 
Favorit in der MotoGP-Klasse 
ist wiederum Titelverteidiger 
Valentino Rossi, der von seinem 
Teamkollegen der letzten Jahre, 
Alexandre Barros, herausgefor­
dert wird. 

Viele der 24 MotoGP-Fixstarter 
wechselten das Team. Im Gegen­
satz zur vergangenen Saison sitzen 
alle auf Viertaktern (bis WO ccm 
und circa 235 PS). Der 500-ccm-
Zweitakter. der schon 2002 auf 
v erlorenem Posten stand, hat end­
gültig ausgedient. 

Der 24-jährige Rossi strebt den 
dritten Titel in Folge an, w ird sich 
jedoch einer ganzen Reihe von 
Fahrern mit klingenden Namen zu 
erwehren haben. Der Italiener, der 
nach wie vor im off iziel len Honda-
Werksteam unter Vertrag sieht, 
überzeugte in den Vorsaisonlests 
nicht restlos. «Der Kampf  wird die­
ses Jahr viel härter», vermutet 
Rossi. «Einer der Besten ist Max 
Biaggi. er zahlt neben Alex Barros 
zu meinen härtesten Konkurren­
ten.» 

Barros glaubt an Chance 

Rossis neuer Teampartner ist 
N icky  Hayden. Der Amerikaner 
ersetzt Alexandre Barros, der hei 
Yamaha in seiner bereits 14. W M -
Saison in der Königsklasse die 
Leaderrolle übernehmen soll. Der 
Brasilianer glaubt an seine Chance. 

Rossi wie am Ende des letzten Jah 
res bezwingen zu können. «Ich 
habe die Honda wie auch die 
Yamaha gefahren. Der  Unter­
schied zwischen den beiden 
Motorrädern ist minimal.» 

Den umgekehrten Weg ging 
Max Biaggi - von Yamaha zu 
Honda. Der Italiener sitzt nun 
i m  Honda-Kundenteam von 
Silo I'ons auf einer letztjährigen 
Maschine Rossis. Deren Lands­
mann Loris Capirossi wechselte 
von Honda zum neuen 
MoloGP-Team Ducati. Der 
WM-Ach te  von 2002 fiel in / 
den v ergangenen Wochen -
auf der «Desmosedicb 
(4 Zyl inder. 16 des-
modromisch gesteuer­
te Ventile) mit guten 
Zeiten und vor al lem 
hohen Spitzengeschwin­
digkeiten auf. 

Gespannt sein dar f  man 
auf den letztjährigen 250-
cc m-Weltmeister  M a r c o  
Melandri  (It). der als Teamge­
fährte von Carlos Checa (Sp) mit 
einer Werk-Yamalui antritt, sowie 
den Superbike-Weltmeister Co l in  
Edwards ( l ' S A )  auf der Apr i l ia  l ind 
dessen Vorgänger T roy  Bayl iss 
( A u )  au f  der Ducati. Kawasaki 
kehrt iri-die oberste Hubraumklasse 
zurück und zwar mit zwei Austra­
liern. dem Supersport-Weltmeister 
Andrew Pitt und Garry McCoy.  

Gemäss neuem Reglement wi rd  
in der MotoGP-Klasse ( im Gegen­
satz zu den Kategorien bis 125 und 

Ihn gilt es auch dieses Jahr zu schlagen: Der amtiorende lAfeltmelstor 
Valentino Rossi. 

Oer Brasilianer Alex Barros will nach der lAIM-Krone greifen. 

bis 250 ccm) das Rennen bei ein­
setzendem Regen oder nach einem 
schweren Unfal l  nicht mehr unter­
brochen. sondern durch einen 
Pace-Car neutralisiert. Während 
dieser Phase kann der Fahrer an der 
Box  das Setup ändern lassen, 
nachtanken, die Reifen oder sogar 
die Maschine wechseln. Ausser­
dem wird zukünft ig jeder Fahrer. 
der in der Starlaufstellung sein 
Motor rad  auch nur ger ingfügig 
bewegt, mit  einer Stop-and-go-
Strale belegt. 

Übermacht Aprilias 

In der Klasse bis 250 ccm wirds 
einen neuen Weltmeister geben, 
nachdem Titelverteidiger Melandri 
in die MotoGP-Klasse angestie­
gen ist. In der Saison-Vorbereitung 
fuhr Randy de Puniet sehr überzeu­
gend. Der bei Apr i l ia  als neuer (siehe Breitspalte). 

Werkfahrer verpflichtete Franzose 
stellte anlasslich der IKTA-Tesls in 
Jerez (Sp) die Bestzeit auf. De 
Puniet überzeugte auch auf dem 
Rundkurs m Moj i tmelo (Sp). wo er 
die Traiinngsbestzeit von Fonsi 
Nicto aus tiein Vorjahr mehrmals 
um bis zu einer halben Sekunde 
unterbot. 

In der Achtel l i ter-Klasse ver­
sucht sich Weltmeister Arnaud Vin­
cent auf der K'I 'M zu bestätigen. 
Der Franzose w ird es aber gegen 
seine lel/ i jahrigen Apri l ia-Team-
kollegen schwer haben, umso mehr 
als sich die österreichische Maschi­
ne m den lests noch als unzuver­
lässig erwies. Auch bei den I 25ern 
dominiert Apr i l ia mit IS Fahrern 
(von H i; sechs werden von Honda 
mit Spezialteilen ausgerüstet, unter 
ihnen der Schweizer Thomas Lüth i  

Grosserfolg für Volley Mauren-Eschen 
Reg iona lme is te rscha f ten  und  F ina lqua l i f i ka t i on  f ü r  d ie  Schwe ize rme is te rscha f t  

ESCHEN - Auch im dritten Tur­
nier der GSGL-Volleyball-Regio-
nalmeisterschaft in Eschen 
zeigten sich die Juniorinnen von 
Volley Mauren-Eschen von ihrer 
besten Seite und belegten am 
Schluss die Plätze eins und 
zwei. Die Siegerinnen konnten 
sich für das Finalturnier des 
Schweizerischen Volleyballver­
bandes qualifizieren. 

Bereits die beiden ersten Turniere 
in Eschen (Dezember 2002) und 
Butt ikon (Februar 2003) standen 
deutlich im Zeichen der Teams eins 
und zwei von Vol ley  Mauren-
Eschen. M i t  anfänglich 13 Teams 
wurde die Regionalmeisterschalt 
der Mädchen (Jahrgang 1988 und 
jünger) mit  spannenden Spielen s o  

r ichtig in Schwung gebracht. 
Die Teams w urden für  das Final­

turnier in drei Gruppen eingeteilt. 
Absolut souverän schwang in der 

Die beiden erstplatzierten Teams von Volley Mauren-Eschen 1 und 2 mit 
Ihren zuständigen Betreuern. 

Gruppe eins Mauren-Eschen I obe-
naus, gefolgt von Gainprin und 
March 2. In der Gruppe zwei stand 
am Schluss nach hart umkämpften 
Spielen Mauren-Eschen 2 vor  

March 1, Cazis/Thusis und Näfels 
an der Tabellenspitze. 

Bei den Überkreuzvergleichen 
waren die beiden Teams von Mau­
ren-Eschen klar am stärksten und 

verwiesen March 1 und Gamprin 
ins Spiel um die Ränge drei und 
vier. 

Im Spiel um den dritten Platz, 
hatte Gamprin neben Verletzungen 
auch mit den Nerven zu kämpfen 
und verlor gegen March 1 trotz, des 
0:2 in Sätzen relativ knapp. I m  
Finalspiel zwischen Mauren-
F-sehen 1 und Mauren-Eschen 2 
zeigten beide Teams den anwesen­
den Fans sehr guten Volleyball­
sport mit packenden Szenen. Der 
Sieg ging dann mi t  2:0 Sätzen an 
Mauren-Eschen I. Dank diesem 
1 urniersieg vermochten sich die 
Mädchen zugleich für  das Finaltur­
nier des Schweizerischen Volley­
ballverbandes zu i|ualifiz.ieren. 

Rangliste 
(».S^.l.-Volliiball.RfKioriiilitHisUrsihuft In 
l'.sdH'n: I Volio M.mrcn Hnhni I. 2 Volley 
M.uik-ii-l.silkn .1. VHC March l,.|. VIR'«am-
pnn. s VltC C'.i/is/ThuMs Voiles hall. 6, MTV 
Saids. 7 VHC March 2, H VIIC March .1,VUC 
l't.illikxn, III Vullcs l'iilL-r\.i/. II Volley Malt-
ren-l-.scheii ). i :  VHC Ba,| 


